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Christina Stürmer in den virtuellen Wolken über Linz 
 
Für einen guten Zweck schwang sich Christina Stürmer am Samstag in die virtuellen 
Lüfte des Ars Electronica Center. Indem sie mit „Humphrey II“ flog, unterstützte sie und 
die Einrichtung St. Isidor der Caritas für Menschen mit Behinderungen (CMB). Denn ihre 
und die Highscore-Punkte der Besucher wurden gesammelt, und von der Firma FESTO 
Automatisierungstechnik in eine Spende verwandelt. Auch der Reinerlös der Einnahmen 
des Tages kommt St. Isidor zugute. Die Spenden wurden am Abend an Maga Veronika 
Leibetseder, Standortleiterin von St. Isidor der Caritas für Menschen mit Behinderungen, 
übergeben.  
 
Linz (8.November 2003). "Ich freu` mich sehr, dass ich hier etwas positives für die Kinder aus St. 
Isidor bewirken kann - das ist eine tolle Einrichtung die viel bewegt. Und das Ars Electronica Center ist 
sowieso eine coole Sache. Ich muss unbedingt einmal privat vorbeikommen und mir alles in Ruhe 
ansehen,"  zeigt sich die rockige Oberösterreicherin Christina Stürmer vom Event beeindruckt. „Das ist 
schon ein eigenartiges Gefühl - frei über Linz. Am Anfang ist die Steuerung etwas schwierig, aber man 
kommt schnell hinein. Und die Kids sind ein Wahnsinn - die haben das so schnell im Gefühl, 
beeindruckend!" so die sympathische Sängerin weiter.  
 
Marcel, ein Junge vom Standort St. Isidor, der gleich nach Christina geflogen ist, findet den Flugapparat 
„voll cool“. „Und gar nicht schwer zu fliegen“ meint der Nachwuchspilot selbstbewusst. Und dass 
Christina Stürmer da ist, weckt Begeisterung. „Christina gefällt mir total gut, ich bin ein Fan von ihr und 
habe sie auch bereits in Konzerten gesehen“ freut sich Marcel. 
 
Nachdem Starmaniac Christl Stürmer mit Jugendlichen mit Behinderungen aus St. Isidor, ein paar 
Runden durch die virtuelle Cyberwelt drehte, durften alle anwesenden Kids bis 17 Jahre an einem 
Charity Flugwettbewerb teilnehmen. Es galt, so viele Highscore Punkte wie möglich zu sammeln. Der 
Punktestand wurde von FESTO Automatisierungstechnik in eine Spende verwandelt. 
 
Nach einem langen Flugtag übergaben die Initiatoren der Veranstaltung, der künstlerische Leiter des 
AEC, Gerfried Stocker sowie Gerhard Riegler von FESTO Automatisierungstechnik, einer der 
Hauptsponsoren des „Humphrey II“, eine Geldspende an Mag.a Veronika Leibetseder, die 
Standortverantwortliche von St. Isidor der Caritas für Menschen mit Behinderungen.  
 
"Ein Flug mit Humphrey II garantiert absoluten Fun. Technik in solch spektakulärer Art und Weise 
hautnah zu erleben, ist eine wunderbare Möglichkeit die technische Neugier bei den Jugendlichen zu 
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wecken. Das unterstützen wir von FESTO gerne - erst recht wenn dabei noch geholfen werden kann." 
freut sich Gerhard Riegler von FESTO Automatisierungstechnik.  
 
„Einrichtungen wie das AEC und Unternehmen wie die Firma FESTO sind sich ihrer sozialen 
Verantwortung bewusst und nehmen diese gezielt wahr. Mit dieser Geldspende, unterstützen sie uns in 
der Arbeit für und mit Menschen mit Behinderungen“, so Mag.a Veronika Leibetseder, 
Standortverantwortliche St. Isidor der Caritas für Menschen mit Behinderungen. 
 
Dr. Erich Watzl, der neue Kulturstadtrat der Stadt Linz, der sich auch selbst als Pilot des Humphrey 
betätigte, zeigte sich sehr zufrieden mit der Initiative des Ars Electronica Centers. „Der ’Humphrey’ zeigt, 
dass das Ars Electronica Center ganz bewusst für die Linzerinnen und Linzer da ist – das freut mich als 
Kulturstadtrat besonders. Und dass die Aktion heute auch noch einem guten Zweck zugute kommt – 
eine wunderschöne Kombination!“ 
 
Und auch Gerfried Stocker, künstlerischer Leiter des Ars Electronica Center, zeigt sich erfreut über den 
Ausgang des Tages: „Technologie ist für den Menschen dar, der Mensch muss immer im Mittelpunkt 
stehen. Um so mehr freut es mich, unsere Entwicklung heute im Dienst einer besonders guten Sache zu 
sehen.“ 
 
 
Der Humphrey Fliegerwettbewerb für alle Jugendlichen bis 17 Jahre (und einer Mindestgröße von 
1,50m) läuft noch bis 4. Jänner 2004. Zu gewinnen gibt es eine Fahrt mit dem Heißluftballon des ORF 
Oberösterreich. 
 
>>> Bilder vom Event ab heute, Samstag, 17.00 Uhr unter www.aec.at/press  im Bereich „Ars 
Electronica Center Pressemeldungen! 
 
 
Ars Electronica Center 
Wolfgang A. Bednarzek, Pressesprecher / Press Officer 
Tel.: 0664/81 26 156, Fax: 0732/7272-638 
E-mail: wolfgang.bednarzek@aec.at 
 
 
Caritas für Menschen mit Behinderungen 
Margit Freudenthaler, Spendenmarketing/Fundraising,  
Tel.: 0732/672067-7053, Fax: 0732/672067-7055 
E-mail: margit.freudenthaler@caritas-linz.at 
 
 
 
Humphrey II wurde mit Unterstützung von FESTO Automatisierungstechnik, Form², Wintex und 
Rosenbauer realisiert. 
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